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              Auf ein Wort 

3 

Wenn alles passt! 

Wie fühlst sich das an, wenn ei-
ne Sache einfach richtig passt? 
Wenn man im Begriff ist, sich in 
Zeit und Raum im positiven Sinn 
zu verlieren oder die Chemie mit 
einem neuen Kollegen auf An-
hieb stimmt., wenn man sich so 
ganz vergisst, bei dem was man 
tut.                        
Bei mir kommt es dann zu einem 
warmen Gefühl im Bauch, zu  
einem Lächeln, Manchmal kom-
men Aufregung und ein bisschen 
Unruhe, weil ich mich freue, da-
zu.  

Die Jünger:nnen von Jesus sa-
gen in einer solchen Situation: 
„Brannte nicht unser Herz in uns, 
da er mit uns redete“             
Zuerst dachten sie, dass ein 
Fremder mit ihnen über die Bibel 
gesprochen hat. Sie haben ihn 
auf dem Weg in das Dorf Em-
maus getroffen, ein paar Tage 
nach Jesu Kreuzigung. Was der 
Mann ihnen erzählt hat, hat sie 
berührt. Sie haben gemerkt:„ hier 
passt etwas.“ Sie sind nicht be-
eindruckt, weil ihnen ein wichti-
ger Mensch irgendetwas erzählt. 
Sie sind beeindruckt, weil ein 
fremder Mann ihr Herz anspricht. 
Sie sind offen dafür, sich auf ihn 
einzulassen. Und das, obwohl 
sie noch um Jesus trauern. Am 
Abend bitten sie den Fremden 
darum, bei ihnen zu bleiben. Da 
gibt er sich zu erkennen. Es ist 
der auferstandene  

Jesus selbst. Das, was er gesagt 
hat, hat die Jünger:innen begeis-
tert bevor sie ihn erkannt haben.  

In dieser Geschichte stecken vie-
le Motive, die wir übertragen kön-
nen. Trauen wir unserem Gefühl 
im Glauben, nehmen wir wahr, 
wenn uns etwas zu Herzen geht?
Allein die Möglichkeit in einer  
traurigen und tragischen Situati-
on offen zu bleiben und sich auf 
Neues einzulassen, ist beson-
ders.                      
Es ist nicht selbstverständlich, zu 
merken, wenn etwas passt– die 
Jünger:innen stellen im Nachhi-
nein fest, dass die Begegnung 
besonders war.                             
Genau in diesem Moment, in 
ganz Unerwartetem, kann man 
Jesus begegnen und erkennt ihn.  
Oft merken wir im Nachhinein, 
„dann brennt unser Herz“.  

Schauen Sie das Bild auf der 
Vorderseite, an. Dort sehen Sie, 
wie sich das Fremde in das Herz 
fügt.  

Für den April gilt dieses Wort. Es 
wurde ausgelost wie die Jahres-
losung und die Tageslosungen 
von der Herrenhuter Brüderge-
meinde. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne 
Frühlingszeit und viele Erlebnis-
se, die ihr Herz erobern, einfach 
ohne zuerst den Verstand einzu-
setzen, sondern erst mal das 
Herz und alle anderen Sinne.
      Britta Gerstenlauer  



  Termine 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst  

Gerne laden wir Euch an diesen 
Terminen zum Kindergottes-
dienst um 10:00 Uhr ein:               
08903.; 13.04.;  20.04. Osterfeu-
er um 5:30 Uhr; 18.05.; 22.06.; 
27.07.  Wir freuen uns, wenn ihr 
kommt! Bitte erinnern Sie Ihre 
Kinder und Patenkinder an diese 
Termine.   

Konfirmandenunterricht 

Die Konfirmanden von Eckarts-
weier treffen sich mittwochs um 
16:30 Uhr in der Alten Schule – 
am Pfarrhaus.                   
12.03.; 19.03.; 26.03;  
02.04.; 09.04.;  
07.05.; 14.05. 

 

 

 

 

Kirchenchor 

Die Proben 
finden bis zum 18. Mai dienstags 
von 20:00-21:30 Uhr in der Alten 
Schule statt.  

 

Frauentreff  

Donnerstag, 20.3. Blüten aus 
Draht mit Petra  Alte Schule 
Donnerstag, 24.4.  noch frei 
Donnerstag, 22.5. Rosen und 
Poesie mit den Kräuterfachfrau-
en aus Goldscheuer Alte Schule 
Donnerstag 26.6. 
Donnerstag, 17.7.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KirchenKaffee   
 

Findet spontan nach dem Got-
tesdienst in der Kirche statt. 

 
Kirchengemeinderat  

Der Kirchengemeinderat trifft 
sich am 12. März,, 09. April,  
07. Mai; 11 Juni evtl. gemeinsa-
me Sitzung mit dem KGR Sand  
um 18:30 Uhr in der Alten Schu-
le.  
 

Redaktionsschluss  

ist am Montag, 22.04.2025 für 
alle Artikel.  
 
Der Redaktionskreis trifft sich am 
Dienstag, 28.04.2025 09.30 Uhr.  
 

 

4 



        Kirchengemeinderat Eckartsweier     

Liebe Gemeindeglieder,  
 
wir haben drei Themen für Sie 
ausgesucht.  
 
1. In diesem Jahr sind Kirchen-
gemeinderatswahlen. Wir suchen 
Kandidaten und Kandidatinnen. 
Haben Sie jemanden im Blick, 
der dieses Amt übernehmen 
könnte? Bitte sprechen Sie den 
oder diejenige  an, damit wir die 
vier nötlgen Kandidaten finden 
und eine Wahl stattfinden kann.  
Die Wahlen werden nicht als all-
gemeine Briefwahlen durchge-
führt, sondern als Wahlen nach 
dem Gottesdienst oder einer Ver-
sammlung, als Urnenwahl.  
 
2.Haben wir uns schweren Her-
zens dazu entschlossen das 
Friedensknopfgebet einzustellen.  
Von ehemals fünf Vorbereiten-
den 2022 sind zwei Vorbereiten-
de geblieben. Diese beiden kön-
nen die Vorbereitung und den  
Aufwand nicht alleine stemmen. 
Deshalb haben wir –obwohl im-
mer noch Krieg in der Ukraine 
und in anderen Ländern ist—im 
Februar zum letzten Mal das 
Friedensknopfgebet gebetet. ,  
Leider wird immer noch Krieg 
geführt    
Herzlichen Dank an alle die mit-
geholfen haben, dass wir diese 
drei Jahre das Friedensknopfge-
bet beten konnten.  
 

4. Bei der Bethelsammlung ka-
men 500 kg zusammen.  
Opfer und Kollekten betrugen im 
Jahr 2024 in der Kirchengemein-
de Eckartsweier 4.406,25 und 
liegen damit um 500,— Euro 
niedriger als 2023.  
Die Kollekte lag bei 573,74 und 
war damit um 300,— Euro gerin-
ger als 2023.  Für Brot für die 
Welt kamen 235,80 zusammen.  
 
Da wir am Bonusprogramm der 
Landeskirche teilnehmen und 
dieses 3 Jahre lang aufgelegt 
wird, sind wir 2025 im letzten 
Jahr der Teilnahme. Beim Bonus-
programm  werden alle Spenden 
die eingehen verdoppelt.  
Wenn Sie sich mit dem Gedan-
ken tragen der Kirchengemeinde 
eine Spende zu machen, bitten 
wir Sie, zu überlegen, ob das in 
diesem Jahr möglich ist, weil es 
im nächsten Jahr 2026 keine 
Verdopplung mehr gibt..  
 
Wir danken allen ganz herzlich 
für die Spenden und für ihre Mit-
hilfe, fürs Mitdenken und Mitbe-
ten, fürs Mittragen, für alle Hin-
weise und Ideen. Wir sind froh, 
und sehr dankbar, dass wir so 
unterwegs sein dürfen und sind.  
Gerne führen wir 2025 gelunge-
ne Projekte weiter.   
Gerne lassen wir uns auf das 
ein, was unser Gott uns schenkt.   
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   Heilig Abend und Krippenspiel        

anderen Weg zurück. Alles geht 
gut aus, auch für das Kind in der 
Krippe, für Gottes Sohn.  

Wir danken Elisabeth Nagel und 
Sandra Janschick ganz herzlich,. 
die mit viel Herzblut mit den Kin-
dern geprobt haben, die überlegt 
haben und alles auf den Punkt , 
vorbereitet haben. .  

Wir danken den Kindern herzlich, 
die die Rollen fleißig gelernt ha-
ben und sich schöne Kostüme 
ausgesucht haben.  

In diesem Jahr trug das Krippen-
spiel den Titel Dreikönigsspiel. 
Die Könige standen im Mittel-
punkt des Geschehens. Sie ha-
ben sich durchgefragt und die 
Besonderheiten bemerkt, die in 
dieser Nacht geschehen sind, 
z.B. auf den Feldern bei den Hir-
ten. Die Könige haben überall 
nach dem Ereingins und nach 
dem Kind gefragt, bis sie bei He-
rodes angekommen waren. Die-
ser zeigt sein wahres Gesicht 
nicht und schickt Boten hinter 
den Königen her. Die Könige 
merken das und gehen einen 
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  Freiwilliger Gemeindebeitrag         Osterfeuer  

.Das Osterfeuer entzünden wir 
seit 13 Jahren und staunen im-
mer wieder, dass Menschen um 
5.30 Uhr zum Gottesdienst kom-
men. Wir beginnen draußen 
wenn es noch dunkel ist und ent-
zünden am Feuer die Osterker-
ze. Diese tragen wir bis zur Ein-
gangstür. Dort kann jeder selber 
eine Kerze entzünden. Alle zu-
sammen ziehen wir im Kerzen-
schein in die dunkele Kirche ein 
und  erhellen so den Raum.  
Wir freuen uns auf Sie. Bitte sa-
gen Sie den Termin weiter. Es ist 
ein einmaliges Erlebnis.  
 

Wir freuen uns auf Sie: 

20. April 2025 

05:30 Uhr 

Kirche Eckartsweier 

Der freiwillige 
Gemeindebei-
trag ist ein Bei-
trag der Ge-
meindeglieder, 
der direkt an 
die Kirchenge-
meinde geht 
und gezielt für  
Projekte ein-
gesetzt wird, 
die gerade lau-
fen. 
Zusammen mit 
der Kirchenge-
meinde Sand 

machen wir ein Projekt zu Os-
tern: im Sommer und wahr-
scheinlich auch im Advent.  
Gemeinsam haben wir das Pro-
jekt „Banner“ auf den Weg ge-
bracht und sind damit wieder ei-
ne der ersten Kirchengemeinden 
die sich so im außen und nach 
Außen zeigt. Auch 2025 wird es 
wieder neue Banner geben.  
.  
Durch diesen freiwilligen Ge-
meindebeitrag können wir uns 
das eine oder andere leisten, 
was sonst nicht möglich wäre.  
IBAN: DE96 6629 1400 0005 

0249 51 

BIC: ENODE 61 BHL,  

Volksbank Bühl  

 
Selbstverständlich erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung.  
Wenn es für Sie einfacher ist, 
können uns auch Bargeld geben. 
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   Zahlen für Sand und Eckartsweier 2024 und 2023 im Vergleich  

Im Jahr 2024 haben wir weiter 
unsere Projekte und Ziele ver-
folgt. Es hat sich gezeigt, dass 
wir besonders außerhalb der 
Landeskirche mit unseren Pro-
jekten wahrgenommen werden 
und sehr gut ankommen. Der 
Kirchengemeinderat hat 2024 
zukunftsweisend entschieden. Er 
hat sich im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten zu den Kooperations-
räumen geäußert und seine 
Wünsche und seine Grenzen 
aufgezeigt. Beide Kirchenge-
meinden sind mit ihrer Arbeit auf 
dem aktuellen Stand und sondie-
ren die Möglichkeiten, in die Zu-
kunft zu gehen. Dabei wird das 
Profil und das Fundraising eine 
große Rolle spielen.                         
2024 wurden die Abrechnungs-
möglichkeiten für das Fundrain-
sing geändert. Wir überlegen,  
wie wir künftig Fundraising 
betreiben können und wie Pro-
jekte abgerechnet werden kön-
nen.  
 
Wir danken allen, die diese We-
ge bisher mitgegangen sind. 
Dem Kirchengemeinderat für sei-
ne Flexibilität, Frau Kraus für ihre 
Arbeit und ihre Fähigkeit Verän-
derungen, ihrer Arbeitsabläufe 
mitzugehen. Den Organisten, 
den Putzfrauen, der Gemeinde-
verwaltung, den Vereinen, den 
Gemeindegliedern, die sich äu-
ßern und sagen, was sie stört, 
und sagen, was weiter beibehal-
ten werden soll, oder wie sie es 

Wir haben ein paar Zahlen:  
   
2024 haben wir in beiden Kir-
chengemeinden an insgesamt 
104 Sonn,- Feiertagen und 
Werktagen Gottesdienste gefei-
ert, außerdem die samstäglichen 
Lichterfeiern und Taufen und 
Straßengottesdienste. Wir haben 
56 Straßengottesdienste gefeiert. 
Je 26 in Sand und 26 in Eckarts-
weier, an Sonn- und Werktagen. 
(davon in Eckartsweier 11 an 
Sonntagen und 15 an Werkta-
gen. In Sand an 14 Sonntagen 
und 12 Werktagen.).  

In der Kirchengemeinde Sand 
hatten wir 13 Bestattungen und 
in Eckartsweier 7.  

Insgesamt wurden 26 Gottes-
dienste in der Kirche in Sand und 
26 Gottesdienste in der Kirche in 
Eckartsweier gefeiert. Wir haben 
9 Kinder in Sand und 5 Kinder in 
Eckartsweier getauft. Vier Ju-
gendliche wurden in Sand und 
zwei in Eckartsweier konfirmiert. 
Es fanden zwei Trauungen in 
Sand statt. Zwei Jubelhochzeiten 
wurden in Sand zu Hause gefei-
ert und eine in Eckartsweier.  
Interessant ist, dass wir weiterhin 
viele Taufanfragen für Samstags 
erhalten und wir taufen Sonntags 
nach den Straßengottesdiensten. 
.   

Wir danken allen herzlich  
die diese Gottesdienste,  

Termine, Anlässe möglich  
gemacht haben.  
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2023 haben wir insgesamt 99 
Gottesdienste gefeiert, außer-
dem die samstäglichen Lichter-
feiern mit den sonntäglichen 
Straßengottesdiensten. Es waren 
an 55 Abenden je 6 Gottesdiens-
te. Zu den 99 Gottesdiensten 
kamen 14 Bestattungen in der 
Kirchengemeinde Sand und 12 
Bestattungen in Eckartsweier. 
Insgesamt wurden 44 Sonntags– 
oder Festgottesdienste in den 
Kirchen Sand und Eckartsweier 
gefeiert. (28 in Eckartsweier, 26 
in Sand, ohne die Taufsamsta-
ge).  
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 Wir haben 8 Kinder in Eckarts-
weier, 7 in Sand getauft, 11 Ju-
gendliche aus Eckartsweier und 
4 aus Sand konfirmiert. 2023 fan-
den je 5 Trauung in Sand und 6 
in Eckartsweier statt. Eine Jubel-
hochzeiten wurden in Eckarts-
weier zu Hause gefeiert. In Sand 
wurde eine Jubelhochzeit zu 
Hause gefeiert.  

Die Jubelkonfirmation wurde am 
11.06.2023 in  der Kirche in 
Eckartsweier und in Sand am 
16.07. 2023 gefeiert.   
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Kasualien und Gottesdienste
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     Maria und Josef suchen eine Herberge       

In Sand stand der Koffer im Al-
tarraum. Hier gibt es ebenfalls 
zahlreiche Einträge. Uns ist klar, 
dass nicht jeder der den Koffer 
hat, auch ins Gästebuch einträgt 
oder eintragen will.   
Wir freuen uns sehr, dass dieses  
Projekt so gut angenommen wird 
und nachwirkt.                   
Die Projekte der Kirchengemein-
den Sand und Eckartsweier ge-
hören zum Konzept: Kirche zeigt 
sich.  

Von Ende November bis 24. De-
zember, einen ganzen Monat 
lang, waren Maria und Josef in 
Sand und Eckartsweier unter-
wegs. Maria und Josef waren in 
einem Koffer. Es sind biblische 
Erzählfiguren. Sie suchen eine 
Herberge, so wie damals als Je-
sus geboren wurde auch.   
 
Jeder Koffer kam pünktlich am 
24.12. zum Gottesdienst zurück. 
In Eckartsweier haben ca. zehn 
Familien eingetragen, was dar-
aus schlie-
ßen lässt, 
dass der 
Koffer wirk-
lich inner-
halb von 
drei Tagen 
weitergege-
ben wurde. 
Besonders 
gefreut hat 
mich, dass 
der Koffer  
a n  E r -
w a c h s n e 
w e i t e r g e -
geben wur-
de und 
dass diese 
ins Gäste-
buch einge-
tragen ha-
ben.   
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                Kasualien 

In / aus Eckartsweier wurden getauft 
 
 

17.11.  

In / aus Eckartsweier wurden bestattet  
 
1 
   

In Sand wurden bestattet 
 
 

 

Liebe Gemeindeglieder, in dieser Ausgabe finden Sie alle Kasualien  
von Mitte November 2024– Mitte Februar 2025 
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  Gottesdienste  

Die aktuellen Termine werden in jeder Woche an das Amtsblatt und an die Kehler                                    

Zeitung weitergegeben und hängen in unseren Schaukästen aus. 

         Wir laden Sie herzlich zum Gottesdienst ein  

 

02.03.2025 
 
 
09.03.2025 
 
 
16.03.2025 
 
 
23.03.2025 
 
 
30.03.2025 

 

10:00 Uhr  
 
 
10:00 Uhr  
 
 
Ab 09:20 
Uhr  
  
09:00 Uhr 
 
 
09:20 Uhr 
 

 

10:00 Uhr 
 
 
10:00 Uhr 
 
 
18:00Uhr 
 
19:00 Uhr 
 
09:30 Uhr  
10:30 Uhr 

 

Sand 
 
 
Eck. 
 
 
Sand  
 
 
Eck. 
 
 
Sand 
 

 

Eck. 
 
 
Sand 
 
 
Sand 
 
Eck. 
 
Eck. 
Sand 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit an-
schließender Gemeindeversammlung   
 
Gemeinsamer Gottesdienst mit Kan-
zeltausch mit Goldscheuer 
 
Straßengottesdienste 
 
 
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Kirche 
 
Straßengottesdienst  
 

 
 

 

Gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Konfirmanden 
 
Gemeinsamer Gottesdienst mit gol-
dener Konfirmation  
 
Gründonnerstag Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Straßengottesdienste mit Abendmahl 
 
Karfreitags-Gottesdienst                         
Karfreitags-Gottesdienst mit Abend-
mahl  
 

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ 

 

06.04.2025 
 
 
13.04.2025 
 
 
17.04.2025 
 
 
 
18.04.2025 
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GOTTESDIENSTE IM APRIL 



Die aktuellen Termine werden in jeder Woche an das Amtsblatt und an die Kehler                                    

Gottesdienst                         

            Gottesdienste 

Konfirmandenprüfung 
Festgottesdienst anlässlich des Jubi-
läums des Musikvereins.  
 
Konfirmandenprüfung 
 
Konfirmation in Sand 
 
Konfirmation in Eckartsweier 
 
Gemeinsamer Gottesdienst mit  
Prädikantin Ulla Feldchen  
 
Gemeinsamer Himmelfahrtsgottes-
dient des südlichen Hanauerlands 

05:30 Uhr 
07:00 Uhr 
09:20 Uhr 
 
09:20 Uhr 
 
10:00 Uhr 
 
 

Eck. 
Sand 
Eck.  
 
Sand 
 
Sand 

Osternacht 
Auferstehungsfeier 
Straßengottesdienst 
 
Straßengottesdienst  
 
Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfar-
rerin im Ruhestand Renate Schmidt 
 

 
 

GOTTESDIENSTE IM APRIL 

    GOTTESDIENSTE IM MAI 

03.05.2025 
04.05.2025 
 
 
10.05.2025 
 
11.05.2025 
 
18.05.2025 
 
25.05.2025 
 
 
29.05.2025 
 

18:00 Uhr 
10:00 Uhr 
 
 
18:00 Uhr 
 
10:00 Uhr  
 
10:00 Uhr 
 
10:00 Uhr 
 
 
11:00 Uhr 
 

Sand 
Sand 
 
 
Eck. 
 
Sand 
 
Eck. 
 
Sand 
 
 
Legels 
 
 

Das Pfarramt mit Margarita Kraus ist vom 26.05-20.06.2023 nicht 
besetzt. Frau Kraus ist in den Ferien. 
Die Pfarrerin Britta Gerstenlauer ist vom 21.04-27.04. in den Ferien. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrerin i. R. Renate Schmidt. 
Telefon 0170-3538453. 
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20.04.2025 
 
 
 
21.04.2025 
 
27.04.2025 
 
 



   Krippenspiel der Schüler in Eckartsweier und Sand   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Krippenspiel der 4. Klässler  
am 20.12.10.30 Uhr in Sand am 
letzten Schultag ging es um die 
Hirten die einmal die Ersten wa-
ren und nicht wie sonst die Letz-
ten. Welch eine Freude war da 
bei den Hinten und den Schüle-
rinnen die sogar einen Kanon mit 
allen Schülern gesungen haben.  

Das Krippenspiel in der Schule  
am 20.12. um 8.15 Uhr in 
Eckartsweier hat sich mit den 
leuchtenden Sternen zu tun, die 
den Weg weisen. Sie zeigten 
den Hirten wohin sie gehen soll-
ten, den Königen und uns den 
Weg. Die 3. Klasse begeisterte 
und man sah leuchtende Augen.  
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    Kindertag im Januar Neue Projekte: Magnolie und Hasenfrühstück 

Diesen riesigen Tannenbaum 
haben die Kinder am Kindertag 
weggetragen und aus der Kirche 
herausgeräumt. Herzlichen 
Dank.  
Immer wieder helfen die Kinder 
bei Räum- und Rückräumaktio-
nen mit. Sei es die Papiersamm-
lung, wo alle ganz stolz waren, 
wenn sie die schweren Hefte in 
den Container tragen konnten, 
sei es beim Rückräumen der 
Weihnachts- oder Ostertiere und 

der Deko. Natürlich hören die 
Kinder auch zwei biblische Ge-
schichten, kochen miteinander, 
backen, schneiden, basteln und 
singen und vieles mehr.  
Herzlichen Dank an alle, die je-
des Mal mit großem Einsatz mit-
helfen und mitdenken.  
Die nächsten Termine für den 
Kindertag in Sand sind der 
15.03.; 12.04; 03.05.; evtl. 07.06.  
10-14:00 Uhr im Pfarrhaus Sand. 

 

 

Schon vergangenes Jahr haben 
wir mit dem Tannenwipfelhonig 
und dem Sander Goldstückchen 
die Produkte aus dem Pfarrgar-
ten verarbeitet. Wir wurden dar-
auf hingewiesen, dass das auch 
mit der Magnolie möglich ist. 
Deshalb haben wir vergangenes 
Jahr  unterschiedliche Rezepte 
ausprobiert. Diese können Sie 
gerne in der Kirche in Sand oder 
Eckartsweier mitnehmen, genau-
so wie das Rezeptbuch.  

Wir freuen uns auf Rückmeldun-
gen von Ihnen.  

Zu den neuen Projekten gehören  
das Sander Häschenfrühstück .  
Auch dieses ist in den Kirchen zu 
finden.  
 
Lassen Sie sich überraschen.  
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 Jahreslosung 2025 

Die Jahreslosung 2025 ist aus der 
Feder des Paulus. Im 1. Thessalo-
nich schreibt er: „Prüft alles und be-
haltet das Gute.“                      

Nachdenken und prüfen. Seid nicht 
zu schnell im Denken, Reden und 
Tun, bittet der Apostel. Womöglich 
geschehen dann zu viele Fehler. 
Der Apostel Paulus schreibt an 
die von ihm gegründete junge 
Gemeinde . Er ist beunruhigt, 
weil sie vielen Einflüssen und 
Anfeindungen ausgesetzt ist: in 
diesem Schreiben kommt wieder 
am Briefende dieser  sehr wichti-
ge und bedeuutungsvolle Satz: 
Prüft alles und das Gute behal-

tet“ 

Die Künstlerin Stefanie Bahlinger 
vergleicht diesen Prüfprozess mit 
einem Siebvorgang. Einige Steine 
liegen auf dem Siebboden, andere 
sind durchgefallen. Wie Edelsteine 
schimmern die einen. Viele der 
gräulich schwarzen. Sie sind bereits 
durch den Gitterboden gefallen. 
„Prüft alles,“ bedeutet genau hinzu-
sehen. Was ist durchgefallen, wie 
waren die Bedingungen, was war 
das Sieb,?  
„Prüft alles“ bedeutet, dass man 
nicht den glänzendsten Stein haben 
muss oder braucht, sondern auch 
der zweitschönste ist der Richtige, 
Der Richtige für jetzt und für diese 
Situation.  
„Prüft alles“ bedeutet auch; was wer-
fe ich ins Sieb, wirklich alles, auch 
meine Angst, die mich manchmal 
leitet wenn es um Entscheidungen 
geht.  
 
 

Prüft alles bedeutet, dass meine 
Ansichten, meine Entscheidungen, 
mein Glaube und die Art, ihn zu le-
ben, auf den Prüfstand gestellt wer-
den. Von mir selbst und von ande-
ren. Auch von Gott, dem daran liegt, 
dass mein Glaube und meine Bezie-
hung zu ihm nicht erstarren, sondern 
lebendig bleiben.  
„Bei prüft alles“, stellt sich die Frage 
nach dem Unaufgebbaren, nach 
dem verlässlichen Fundament, das 
mir Halt gibt, im Leben und im Ster-
ben.  
. 
„Prüft alles und behaltet das Gu-
te!“ meint, sich vor Neuem, Unge-
wohnten nicht zu fürchten, um es 
dann vorschnell durchs Raster fallen 
zu lassen. Es ermutigt, alles erst 
einmal anzuschauen, gewissenhaft 
zu prüfen und miteinander im Ge-
spräch zu bleiben.  
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                             Jahreslosung 2025  
 
 
 

Zuletzt die Frage: Woher kommen 
denn die Steine, gerade die bunten 
und in unseren Augen wertvoellen 
Steine die im Sieb liegen leiben. Sie 
kommen von Gott. Er beschenkt uns 
damit: Nehmt wahr, dass ihr Be-
schenkte seid und nicht zu kurz 
kommt. Warum lässt es sich so viel 
leichter über Mängel als über Gutes 
reden?  
Warum setzt sich Negatives eher 
fest als Positives? Vielleicht finden 
wir den Aufruf, dankbar zu sein, des-
halb so oft in der Bibel. Auch Psal-
men laden uns ein, sie mitzubeten, 
wenn wir nur schwarzsehen und uns 
die richtigen Worte fehlen. Die 
schenkt uns der Heilige Geist, wenn 
wir ihm in unserem Leben Raum 
geben. Er ist die treibende, sortie-
rende und reinigende Kraft, die Be-
wegung ins Bild bringt, angedeutet 
durch die Kreise um den Siebrand. 
 
 
Ich wünsche mir, dass mein Umfeld 
mein Christsein so erlebt, dass klar 
ist, dass ich Christ bin, dass mein 
Glaube nie fertig ist, sondern leben-
dig bleibt.  
Indem er mir immer wieder Freiräu-
me eröffnet, entdecke ich Neues 
und auch Altes neu und traue mich, 
starre Positionen zu hinterfragen.  
Daran möchte ich andere teilhaben 
lassen und mit ihnen darüber im 
Gespräch bleiben, wie und warum 
ich die eine oder andere Entschei-
dung getroffen habe und noch treffe. 
Vor allem anderen sollen sie für sich 
selbst entdecken, dass Glaube Halt 
gibt im Leben und im Sterben. 
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So gesehen kann „Prüft alles und 
behaltet das Gute!“ bedeuten, 
immer wieder neu nach Gottes 
Willen zu fragen, sich von ihm prä-
gen und leiten zu lassen. Meist ist 
es nicht so einfach wie in der Gra-
fik, wo sich Edelsteine deutlich von 
den anderen unterscheiden und 
abheben.  
 
Hier in der Grafik ist das Kreuz der 
kleine aber wichtige Unterschied  
Um das Sieb herum erstreckt sich 
ein goldenes Kreuz. Darum geht 
es. Nicht um Form, Größe, Be-
schaffenheit des Siebs oder Dichte 
des Gitterbodens. Die sind so ver-
schieden wie die Menschen, wie 
Entscheidungen, wie Glauben zu 
leben und die Art auf dem Prüf-
stand zu stehen. Sondern das 
Kreuz macht den Unterschied.  
„Prüft alles und behaltet das 
Gute!“, hat nichts mit Selbstopti-
mierung und einem nach allen Sei-
ten abgesicherten Leben zu tun.  
Gottes Geist macht lebendig und 
schenkt uns die Freiheit zu entde-
cken, wo unser Platz ist, wo wir  
Verantwortung übernehmen sol-
len, und wo es Stellschrauben in 
unserem Leben gibt, an denen zu 
drehen ist. Im Vertrauen darauf, 
dass Jesus  zu uns steht und 
durch uns sichtbar wird, wenn wir 
falsche Entscheidungen treffen 
oder Antworten schuldig bleiben. 
Sogar dann, wenn wir ihn auf man-
chen Wegstrecken vergessen oder 
nicht damit rechnen, dass er uns 
führt und das Beste für uns will. 
 
 



    Kooperationsraum        7-Wochen ohne– Luft holen  

 

Folgendes gibt es aus dem Ko-
operationsraum zu berichten: 
1. Im Kooperationsraum hat sich 
der beschließende Ausschuss 
gegründet. Er soll die Kirchenge-
meinden im Kooperationsraum 
zusammenführen und einen 
rechtlichen Rahmen schaffen. .  
2. Bis Ende des Jahres 2025 soll 
ein gemeinsamer Gottesdienst-
plan für alle Gemeinden im Ko-
operationsraum Hanauerland 
erstellt sein und werden.  
3.Die Aufgabenverteilung im Ko-
operationsraum nimmt Fahrt auf.  
Im Jahr 2024 hat die Pfarrerin 
Britta Gerstenlauer zwei Beerdi-
gungen für Bodersweier, zwei für 
Willstätt und Hesselhurst, eine 
Trauung für Kehl und zwei Tau-
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übernommen.  
4. Das neue Kasualiengesetz 
gibt vor, dass das Pfarramt/
Pfarrerin, der zuerst kontaktiert 
wird, eine Kasualie betreffend, 
diese entweder selber halten 
oder dafür sorgen muss, dass er 
jemanden findet, der diese Kasu-
alie übernimmt.  
In Zeiten der immer längeren Va-
kanzen und immer dünner wer-
denden besetzten Pfarrstellen 
wird es künftig wahrscheinlich 
schwieriger.  
Früher war das Wohnortspfarr-
amt zuständig. Es hatte die Ka-
sualie entweder selber gehalten 
oder jemanden gesucht, der das 
übernommen hat. Die Daten wer-
den neu vom annehmendem 
Pfarramt bearbeitet. 



                       Filmvorführung USA 15.03. 
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           Wunsch-Punsch                   Abendmahl vor Ostern  

Wunsch- Punsch Erzähl-

stunde -  

Geschichten unterm  

Kirchendach  
 

Einmal im Monat bieten wir  
Wunsch-Punsch an.  
Wunsch-Punsch ist Geschichten 
aus der Bibel von Britta Gersten-
lauer erzählt, mal mit Figuren, 
mal mit Bildern, mal mit dem Er-
zählbrett, oder einfach ohne al-
les, um der Phantasie freien Lauf 
zu lassen.  
Wunsch-Punsch ist Geschichten 
von Katrin Bamberg, Märchener-
zählerin, erzählt bekommen.  
 

Bitte merken Sie sich folgende 
Termine vor.  

21. März; 11. April; 23. Mai.  
um 19:00 Uhr,  

so möglich auf dem Dachboden 
der Bartholomäuskirche in Sand. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
willkommen. Dauer ca 30 Min.  

An Ostern und an Pfingsten               
haben wir in den vergangenen 
Jahren in der Woche vor den 
Festtagen innerhalb der Straßen-
gottesdienste Abendmahl gefei-
ert. Wir haben gute Erfahrungen 
gemacht und behalten dieses 
Angebot bei.  

Gerne bieten wir Straßengottes-
dienste mit Abendmahlsfeiern  
an, wenn die Gemeinschaft am 
jeweiligen Standort das wünscht. 

Am Montag 14.04. ab 18:00 Uhr 
feiern wir an unterschiedlichen 
Standorten Abendmahl in 
Sand.  
 
Am Donnerstag 17.04. ab 19:00 
Uhr feiern wir an verschiede-
nen Standorten Abendmahl in 
Eckartsweier.  
 
Je nach Entscheidung der Besu-
cherInnen des Standortes in 
Sand kann es zu einem Abwech-
seln zwischen einem Gottes-
dienst mit Abendmahl und einem 
Gottesdienst ohne Abendmahl 
kommen. Es sind sechs Standor-
te in Sand und drei in Eckarts-
weier.  
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An Ostern und an Pfingsten               

                 Einfach trauen 05.05.  

 Nicht erst durch Corona ist es 
bei Paaren immer beliebter, klein 
und mit wenig Aufwand zu heira-
ten. Solche Trauungen sind un-
komplizierter und ohne großen 
Aufwand, persönlich, natürlich 
entspannt und stressfreier, als 
große Feierlichkeiten mit mehr 
als hunderten von Gästen, einem 
langen Vorlauf und einer ebenso 
langen Planung.  
 

Für all jene, die sich davon ange-
sprochen fühlen, sich „einfach zu 
trauen“, bietet der  05. Mai 2025 
ab 17:00 Uhr in Sand die beste 
Gelegenheit!  
Es gibt viele Gründe, die kirchli-
che Trauung aufzuschieben.. 
Manche Paare verzichten oft 
ganz auf den kirchlichen Segen, 
weil es zeitlich einfach nicht rein-
gepasst hat.  
Für sie alle oder diejenigen, die 
sich vielleicht am 05. Mai 2025 
im Standesamt trauen lassen, ist  
an diesem Tag die Kirche in 
Goldscheuer geöffnet. 
Egal ob für Lang– oder Kurzent-
schlossene:  
Sie sind herzlich Willkommen! 
Sie können sich an diesem Tag 
von 08:00-10:00 Uhr anmelden 
oder spontan von 15:00-22:00 
Uhr zur Trauung kommen und 
erhalten den Segen für Sie als 
Paar.  
Bevor wir „einfach trauen“, er-

zählen Sie in einem kurzen  
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 Gespräch von sich, was Ihre 
Liebe ausmacht. Sie suchen sich 
ein Bibelwort als Trauspruch aus 
und wählen Ihre Musik. Dann 
geht es auch schon los mit der 
Trauung, in der Sie als Paar 
ganz im Mittelpunkt stehen. Gott 
schenkt Ihnen seinen Segen für 
Ihre Liebe und Ehe.    
Sie können anschließend in der 
Kirche gleich auf Ihre Liebe an-
stoßen. 
Was Sie brauchen: 
Ihren Ausweis 
Ihre standesamtliche Trauurkun-
de 
Eine*r von Ihnen sollte evange-
lisch sein, damit wir die Trauung 
in die Kirchenbücher eintragen 
können. 
Wenn Sie einen Segen wün-
schen, weil das für Sie wichtig 
ist, Sie ein Ehejubiläum feiern 
oder Sie nicht evangelisch sind, 
freuen wir uns genauso auf Sie! 
Gottes Segen ist ein Geschenk - 
und die einfachen Trauungen  
sind es auch. Sie kosten Sie 
nichts.                         
Über eine freiwillige Spende freu-
en wir uns. 
 
Kommen Sie einfach so, wie es 
für Sie passt: zu zweit oder mit 
Familie und Freunden. Wenn Sie 
das Vorgespräch ein paar Tage 
vorher führen wollen, ist das 
möglich. Dann sind Termine au-
ßerhalb des Zeitraums von 15-22 
Uhr möglich. Nehmen Sie dazu 
Kontakt mit uns auf. 



           Konfirmationen  

Am 11.  Mai 2025  

werden in Sand eingesegnet: 

 
 

Liam Hetzinger,  

Jasmin Schmidt, 

Tamara Winterer.  

 

  

 
 

Am 18. Mai 2025  

werden in Eckartsweier eingesegnet: 
 

Chiara Berger 
Erik Hellwig,  

Jonathan König,  
Elisabeth Lutz,  

Silas Schneider, 
Luisa Steinbrecher, 
Adrian Steinhagen, 

Elias Wage,  
Lucy Weinhold. 
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             Kirchengemeinderat Sand  

Liebe Gemeindeglieder,  

wir haben folgende Infos für Sie,  

wir suchen eine Kirchendienerin. 
Wer diese Aufgabe übernehmen 
möchte, der kann den Dienst 
gerne aufteilen. In Kirchendienst 
an Gottesdiensten und den Kir-
chendienst, die Kirche täglich zu 
öffnen und zu schließen. Beides 
wird bezahlt.                                                     

Wer Interesse hat oder jeman-
den weiß, der Interesse hat, der  
meldet sich bitte im Pfarramt 
oder bei einem der Kirchenge-
meinderätinnen.                           
Gerne würden wir die Kirche wei-
ter offen halten. Können das 
aber ohne zusätzliches Personal 
nicht stemmen. Die Kirche wird 
vor allem von vielen Gemeinde-
gliedern aufgesucht, aus Sand 
oder von anderen Orten und wird 
vom Tourismus genutzt. Viele 
zünden dort eine Kerze an. Es 
wäre schade, wenn das künftig 
nicht mehr möglich wäre.  

Am 1. Advent sind Kirchenge-
meinderatswahlen. Diese Wah-
len werden als Urnenwahlen und 
nicht als allgemeine Briefwahl 
durchgeführt. Wir suchen Kandi-
dierende. Bitte sprechen Sie 
Menschen an, ob sie dieses Eh-
renamt nicht übernehmen wollen. 
Es ist wichtig, dass Menschen 
die Interessen der Gemeindeglie-
der auch nach außen vertreten, 
gerade wenn es um den Kooper-
ationsraum und die Aufteilung  
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der Aufgaben darin geht.  

Sehr dankbar sind wir, dass wir 
für die Papiersammlung große 
gepresste Papierballen haben.  

Beim Bonusprogramm sind wir 
2024 wieder mit 10.000— Eruo 
Spenden mit dabei. Das freut 
uns sehr, denn so erhalten wir 
wahrscheinlich auch im 2. Jahr 
den Höchstsatz. Für dieses Jahr 
2025 müssen wir uns noch ein-
mal anstrengen, um das Bonus-
programm voll ausschöpfen zu 
können. Bitte überlegen Sie, 
wenn Sie eine Spende machen 
wollen, ob Sie das nicht in die-
sem Jahr tun wollen, denn dann 
wird die Spende von der Landes-
kirche verdoppelt. Im nächsten 
Jahr wird das nicht mehr der Fall 
sein.  

Das Opfergeld betrugen im Jahr 
2024 in der Kirchengemeinde 
Sand 4.542,82 und liegt damit 
600,— Euro unter dem von 2023.          
Die Kollekteneinnahmen sind 
etwa gleich geblieben zu 2023. 
Sie lagen bei 574,70. Davon wa-
ren 237,00 Euro für Brot für die 
Welt.  
Bei der Bethelsammlung kamen 
500 kg zusammen.  
 
Wir danken allen herzlich für ihre 
Spenden und die Angebote, die 
wir damit in der Kirchengemein-
de anbieten können und das 
Geld und die Kleider, die wir wei-
tergeben konnten.  



          Danke Irene Salvaggio         Gemeindeversammlung  

Salvaggios Arbeit haben wir 
viele Menschen erreicht. Für  
Irene Salvaggio ist die Kirche 
mehr als ein Gebäude. Es war 
ihr ein Herzensanliegen und ist 
ein Ort bei dem es um Gemein-
schaft haben, erleben, um dem 
Auftrag der Kirchengemeinde  
geht. Es geht darum die Bot-
schaft Gottes zu leben. 
In der Pandemiezeit waren wir 
vor große Herausforderungen 
gestellt, die Irene Salvaggio mit 
Bravour gemeistert hat.  
Wir danken Irene Salvaggio 
herzlich für ihr jahrelanges, stilles 
Engagement – für die Menschen 
in Sand und für all jene, die die 
Kirche betreten, die Gottesdienst 
feiern, die ein Anliegen haben 
und die Kirche als Ort aufsuchen.  
Ihre ruhige und klare Art haben 
dazu beigetragen, dass die Kir-
che offen ist, und damit ist nicht 
allein die Kirchentür gemeint.  
Wir wünschen ihr alles Gute und 
Gottes Segen für ihren Lebens-
weg und am neuen Wohnort.  
 

Sechs Jahre hat sie sich mit viel 
Hingabe als Kirchendienerin in 
der Bartholomäusgemeinde 
Sand engagiert.                          .   
Zu ihren Aufgaben gehörte das 
Vorbereiten der Gottesdienste, 
der Dienst in Gottesdiensten, 
sowohl an Sonntagen als auch 
den Feiertagen und die Nachar-
beit. Der größte zeitliche Auf-
wand war wohl das tägliche Öff-
nen und Schließen der Kirche. 
Irene Salvaggio war es beson-
ders wichtig, dass die Kirche ge-
öffnet ist. Es war ihr ein zentrales 
Anliegen. Es bereitete ihr Freude 
zu sehen, wie Menschen diese 
Gelegenheit nutzten, sei es für 
einen Moment der Ruhe und Ein-
kehr, oder zum Beten, zur Stille, 
zum Verweilen, um eine Kerze 
anzuzünden oder um sich vorzu-
bereiten oder um sich im Rah-
men einer Führung die Kirche 
anzusehen. Das alles hat Men-
schen gut getan und tut ihnen 
gut, auch über die Grenzen der 
Kirchengemeinde hinaus. Durch 
die offene Kirche und Irene  
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__________________________ 
 
Die Gemeindeversammlung 
(GV) findet am 02. März 2025 
im Anschluss an den Gottes-
dienst statt. 
An der GV können Fragen ge-

stellt werden und Zusammen-

hänge und Entscheidungspro-

zesse erklärt werden..  

—–————————————–- 

Die Tagesordnung: 1. Eröff-

nung und Begrüßung, 

2. Bekanntgabe der Tagesord-

nung (per Auslage), 3. Tätigkeits-

bericht des Kirchengemeinderats 

(allgemein), 4. Kooperations-

raum,  5. Haushalt 6.Aussprache, 

Wünsche, Anträge. 



      Sandtaler      Gewinner des Weihnachtsrätsel 

Beim letztjährigen Weihnachts-
rätsel hatten wir 7 Gewinnende: 
Sina, Josephine, Lilith, Fiona, 
Alessia, Emilia und Julian. 
Alle haben alle Antworten rich-
tig . Insgesamt haben 13 Kinder/
Erwachsene teilgenommen. Die 
richtigen Antworten lautet :  
 
1.Was steht in der Mitte des Bau-
mes? das Huhn.  
 
2.Welche ungewöhnliche Figur  
hängt am Baum? Eine gehäkelte 
Weihnachtsglocke.   
 
3.Wieviele Strohsterne hängen 
am Baum? 14.   
 
4.Was ist in diesem Jar beson-
ders an der Krippe? Die Rücksei-
te. Sie ist genauso wie die Vor-
derseite nur weiß.  

 

Es gibt immer wieder Menschen 
die die eigene Kirchgemeinde 
unterstützen wollen.  
Die mithelfen wollen, dass wir  
besonderen Projekte voranbri-
gen.  
 
Dazu gibt es den Sandtaler. 
Damit unterstützen Sie die Kir-
chengemeinde direkt.  
 
Da wir am Bonusprogramm der 
Landeskirche teilnehmen, wer-
den alle eingehenden Spenden 
verdoppelt. Das Bonusprogramm 
läuft 3 Jahre. Wir sind im letzten 
Jahr und rechnen 2025 ab. Wir 
wären froh, wenn wir die höchste 
Summe erreichen würden, das 
sind 8.000,— Euro. Erhalten wir 
also 8.000,— Spendengelder, 
bekommen wir 8.000,— von der 
Landeskirche oben drauf.  

25 

 



               Papiersammlung                 Abholen der Osterkerze   

Dreimal jährlich sammeln wir Pa-
pier. Im März, Juli, Oktober oder 
November. Bei der Papiersamm-
lung im November haben wir 
7,74 Tonnen gesammelt und da-
für rund 845 Euro erhalten. Pa-
pier ist ein wichtiger Rohstoff. 
Bitte sammeln Sie mit. Leider 
fällt der Zuschuss vom Land-
ratsamt seit 2025 für die Papier-
sammlung weg.     
Der Container steht am Wochen-
ende vom  

 
Samstag 15. März  

im Pfarrgarten.  
 
Bitte bringen Sie Ihr Papier 
selbstständig zum Container.  
Bilden Sie Fahrgemeinschaften, 
laden Sie gemeinsam ab.  
Herzlichen Dank an Hans  
Borufka für den großartigen Ein-
satz und dem zeitlichen Auf-
wand, der damit verbunden ist. 
Und an die Kinder vom Kindertag 
die im vergangenen Jahr das 
Papier aus der Remise heraus-
geräumt haben und dabei viel 
Freude hatten. .  
 

In manchen Gottesdiensten ist  
sie der Blickfang, in anderen 
Gottesdiensten steht sie etwas 
abseits: die Osterkerze.  
Die große Kerze mit der Jahres-
zahl wird immer zu Ostern erneu-
ert. Sie symbolisiert die Auferste-
hung und die Hoffnung, die uns 
Jesus durch das Überwinden des 
Todes geschenkt hat. 
 
Die Sander Kirchengemeinde hat 
das besondere Glück, dass die 
Osterkerze nicht nur das Symbol 
der Auferstehungshoffnung ist, 
sondern auch ein Zeichen für 
gelebte Ökumene. Jedes Jahr 
erhalten wir unsere Osterkerze 
als Geschenk der katholischen 
Partnergemeinde Kork als  Zei-
chen der ökumenischen Verbun-
denheit. 
Wir erhalten sie in der Oster-
nachtsfeier. Sie als Gemeinde-
glieder sind herzlich eingeladen, 
dabei zu sein! 
 
Kommen Sie gerne zu diesem 
schönen, stimmungsvollen  
 
Gottesdienst am Ostersamstag  

 
 

20. April 22:00 Uhr  
In der katholischen Kirche  

in Kork.  
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                Termine 

Kindergottesdienst/Kindertag  

An folgenden Terminen findet 
Kindergottesdienst statt:  
15. März; 12. April, 03. Mai,  
von 10:00-14:00 Uhr Im Pfarr-
haus.   
  
 
 
Wunsch- 

Punsch;  Er-

zählstunde - 

Geschichten 

unterm Kir-

chendach  

21. März,  
11. April,  
23. Mai. 
um 19:00 Uhr,  
so möglich auf dem Dachboden 
der Bartholomäuskirche. Reser-
vieren Sie sich diese Termine 
und sagen Sie sie weiter.  
 

 

 

 

Konfirmandenunterricht 

Die Konfirmanden von Sand tref-
fen sich mittwochs um 15:00 Uhr 
im Pfarrhaus.                   
12.03.; 19.03.; 26.03;  
02.04.; 09.04.;  
07.05.; 14.05. 
 
 
  
 

Lichterfeier und Sonntagsbe-
grüßung um 18:00 Uhr in der 
Kirche in Sand  
Am  04.; 08.; 15.; 22.; 29. März; 
05.; 12.; 19. April. 
Im Mai ist am 03. und am  31.05. 
Lichterfeier und Sonntagsbegrü-
ßung.  
 

 

 

Sitzungstermine KGR 

Wir treffen uns am  07.März, 
04.Arpil, 09. Mai 2025  
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus.  
 

 

Redaktionsschluss 

ist am Montag 22.04.2025 für 
alle Artikel.                  
Der Redaktionskreis findet am 
Dienstag 29.04.2025 09.30 Uhr 
statt.  

 

27 



 

 

LETZTE SEITE 

 

 Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Der Gemeindebrief wird an alle Haushalte in Eckartsweier und Sand verteilt. Wir ver-

öffentlichen regelmäßig Amtshandlungsdaten sowie Konfirmationen und Konfirmati-

onsjubiläen. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 

können Sie Ihrem Kirchengemeinderat Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 

Evangelisches  

Pfarramt Sand 

 

Hanauer Straße 19 

77731 Sand 

 07852–2247 

Fax 07852–933841 

pfarramt@                         

kirche-sand.de

www.kirche-sand.de 

  

Pfarrbüro 

Margarita Kraus 
donnerstags  
09:00 – 10:00 Uhr  
 

Über Ihre Spenden 

freuen wir uns! 

BIC SOLADES1-

KEL 

IBAN    

DE90 6645 1862 

0000 0044 24 

Evangelisches  

Pfarramt 

Eckartsweier 

Kehler Straße 23 

77731 Eckartsweier 

 07854 – 366 

Fax 07854–989130 

pfarramt@kirche-
eckartsweier.de 

www.kirche-

eckartsweier.de 
 

Pfarrbüro 

Margarita Kraus 
dienstags  
10:00-11:00 Uhr 
 

Über Ihre Spenden freu-

en wir uns! 

BIC  GENODE61BHL 

IBAN 

DE96 6629 1400 0005 

0249 51 

Impressum 

Der Gemeindebrief 
wird herausgege-
ben von den ev. 
Kirchengemeinden 
Eckartsweier & 
Sand 
 

Redaktionskreis: 

Helga Conrad 
Sandra Kaufmann 
 

  

VerteilerInnen 

Eckartsweier: 

Petra Kehrer-Lutz 
Helga Conrad 
Edel Oertel  
 

Verteilerin Sand: 

Familie  

 Marciniszyn 


